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Am Sonntag, den 22.10.06 beendete der Segelclub Hochheim die Segelsaison 2006 mit der traditio-
nellen „Eisweinregatta“. Der Name wurde abgeleitet aus dem ersten Preis für den besten Segler, der 
eine Flasche Eiswein erringt. So hatten sich bei herrlichem Herbstwetter 15 Mannschaften mit ihren 
Booten eingefunden, um die Regatta zu starten. Um 10.30 Uhr begrüßte Wettfahrtleiter Günter Meiss-
ner die Teilnehmer und konnte bei zwei bis drei Windstärken wie geplant gegen 11.00 Uhr die 
Wettfahrten beginnen lassen. 
Gewertet wurde die Regatta nach Yardstick, bei dem normalerweise jeder Bootstyp einen Punktwert 
auf Grund seiner Bauart erhält. Dieses Handicap wurde jedoch variiert nach den persönlichen Leis-
tungen der Segler aus der vergangenen Saison, d.h. je erfolgreicher ein Segler die diesjährigen Re-
gatten bestritten hat, desto mehr Erschwernispunkte bekam er für seine „Schnelligkeit“ auferlegt.  
Es konnten insgesamt drei Wettfahrten gesegelt werden, aus denen Volker Strehlow mit seinen Töch-
tern Birte und Rabea auf Platz eins hervorgingen. Sie segelten auf einer Micro, die mit einer begehba-
ren Kajüte und Kojen sowohl zum Regattasegeln als auch zum Fahrtensegeln geeignet ist. Feierlich 
wurde ihnen auf der Siegerehrung die Flasche Eiswein überreicht. Den zweiten Platz belegten Antonia 
Porz und Martin Lutz, zwei Jugendliche aus dem Segelclub Hochheim auf dem vereinseigenen 420er. 
Der 420er ist eine sportliche Zweimannjolle, die in vielen Ländern Europas das beliebteste Umsteige-
boot für junge Leute ist, die vorab im Optimisten, der Einmannjolle für Kinder, das Segeln gelernt ha-
ben. Den dritten Platz belegten Julianne Sohn und Jürgen Bauer auf ihrer Aquila. 
Mit dieser Veranstaltung verabschiedete sich der Segelclub Hochheim in die Winterpause. Die Boote 
werden nun in das Winterlager gebracht, wo sie bis zum nächsten Saisonstart, Anfang April 2007, 
verbleiben. Im Winter findet nun schwerpunktmäßig die Ausbildung statt. Es sind noch Plätze frei. Wer 
Interesse hat, auf heimischen Binnengewässern das Segeln zu erlernen, kann ab dem 13.11. am 
diesjährigen Theoriekurs für den Sportbootführerschein-Binnen teilnehmen. Wen es eher auf das gro-
ße, weite Meer hinaus zieht, der hart die Gelegenheit Mittwochs, ab dem 08.11. in den Theoriekurs 
zum Sportbootführerschein-See einzusteigen. Nähere Informationen hierzu sind unter 
www.segelclubhochheim.de oder direkt bei Gerd Stöckl, (06146-4843 sowie gerd@buegro.de) zu 
erhalten. 
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Volker Strehlow mit seinen Töchtern Birte und Rabea. 



 
 
 

 

Das Regattafeld auf dem Main 

v. li.: Wettfahrtleiter Günter Meissner, 
Martin Lutz, Antonia Porz. 

 
 


